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Info:
· �Sonntag, 25. Oktober 2015 

10:30 – 12:00 Uhr
· �Ort: Evang. Gemeindehaus 

Hermaringen
· von 3 – 13 Jahre
· Kosten? Nix!

Unser Thema:
„Martin Luther“
Auf viele Kinder freuen sich
Alina Reger, Nina Keller, Kathrin 
Vella, Birgit Zeiss, Annika Hager,
Lea Bosch, Hanna Laib, 
Selina Domes und Anja Ott



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Ärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Arzt ist an den Wochenenden sowie  
an Feiertagen rund um die Uhr, an Werktagen bei Nacht und 
Mittwochnachmittag über die ärztliche Notfallpraxis 
Heidenheim unter der Telefonnummer 07321 480050 zu 
erreichen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist unter der  
Telefonnummer 116117 zu erreichen.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 22. Oktober 2015 
Hirsch-Apotheke, Brenzstr. 33, Heidenheim

Freitag, 23. Oktober 2015 
Engel-Apotheke, Heidenheimer Str. 49, Giengen
Zeppelin-Apotheke, Kirchstr. 9, Altheim/Alb

Samstag, 24. Oktober 2015 
Zentral-Apothke, Eugen-Jaeckle-Platz 1, Heidenheim

Sonntag, 25. Oktober 2015 
Adler-Apotheke, Lange Str. 37, Herbrechtingen 
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 44, Neresheim

Montag, 26. Oktober 2015 
Heckental-Apotheke, Rückertstr. 23, Heidenheim

Dienstag, 27. Oktober 2015 
Zoeppritz-Apotheke, Zoeppritzstr. 1, HDH-Mergelstetten

Mittwoch, 28. Oktober 2015 
Alb-Apotheke, Wilhelmstr. 21, Gerstetten 
Giengener Bärenapothke, Marktstr. 23, Giengen

Donnerstag, 29. Oktober 2015 
Rathaus-Apotheke, Am Rathaus 11, HDH-Schnaitheim

Augenärztlicher Notdienst
Auskunft erhalten Sie unter der augenärztlichen  
Notfallrufnummer 	 Tel. 0180 50112098
 
Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777
 
Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.
 
Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094
 
Sonstige Notdienste
Heizungs- und Sanitär-Innung 
Samstag, 24. Oktober bis Sonntag, 25. Oktober 2015 
Leonbacher Bernd, Heidenheim	 Tel. 0173 3218036

Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 0176 19547002 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929

Hebamme für Hausentbindungen: 
Frau Anna Schlumpberger	 Tel. 07324 2414

Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111

Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992

Johanneshaus Giengen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 22. Oktober 2015 
	14:00 Uhr	� Begegnungscafé Für-Einander,  

Evangelisches Gemeindehaus

18:00 Uhr		� Gemeinderatssitzung, 
Sitzungssaal des Rathauses

Donnerstag, 29. Oktober 2015 
	14:00 Uhr	� Begegnungscafé Für-Einander,  

Evangelisches Gemeindehaus

Abfallkalender:

Gelber Sack 
Hermaringen: Montag, 26. Oktober 2015 (KW 44) 
Allewind: Montag, 26. Oktober 2015 (KW 44)

Bio-Mülltonne 
Allewind: Donnerstag, 29. Oktober 2015 (KW 44) 

Öffnungszeiten im Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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ACHTUNG ÄNDERUNG

Redaktionsschluss für das Güssenblättle ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!
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Volkshochschule

Ein Diavortrag mit Fritz Merkle

am Mittwoch, 28. Oktober 2015
um 19:30 Uhr

im Musiksaal der Rudolf-Magenau-Schule 
in Hermaringen

Rundreise durch den Norden Indiens: unglaublich, unbegreiflich, unfassbar, aber immer faszinie-
rend. Ein Reisebericht über Land und Leute im Großraum Rajasthan im Norden Indiens, dem Land 
der Maharadschas. 

In eindrucksvollen Bildern und Musik wird über die Erlebnisse während einer Rundreise mit Bus 
und Bahn zu den Sehenswürdigkeiten Nordindiens berichtet: arme und reiche, gebildete und 
ungebildete Menschen, Hütten, Häuser, Herrenhäuser, Burgen, Schlösser, Verkehrs(un)wesen, 
Heilige Kühe, Religion und Kasten. 

Einen der vielen Höhepunkte bildet das Taj Mahal, das weltberühmte Zeichen einer großen Liebe.

Wenn Sie schon immer einen authentischen Eindruck von diesem Märchenland bekommen 
wollten, dann lassen Sie sich diesen Abend nicht entgehen!

Abendkasse: 4,00 Euro

DIE  VOLKSHOCHSCHULE  HERMARINGEN  PRÄSENTIERT:

„Nordindien – Rajasthan“



Freiwillige Feuerwehr

Übung Einsatzabteilung:

Am kommenden Dienstag, 27.10.2015 um 20:00 Uhr trifft 
sich die Einsatzabteilung am Feuerwehrhaus zur Übung.

Terminvorschau:
27.10.2015: Übung Einsatzabteilung
10.11.2015: Übung Maschinisten
17.11.2015: Atemschutzbelastungsübung
24.11.2015: Übung Einsatzabteilung

Einsatz: Dachstuhlbrand
Einsatzzeit: Donnerstag, 15.10.2015, 11:22 Uhr
Alarmierung: FME 186 (Gesamtalarm)
Alarmstichwort: BR6 – Dachstuhlbrand
Einsatzfahrzeuge: HLF20/20, LF8, MTW

Die Hermaringer Feuerwehr wurde zu einem angeblichen 
Dachstuhlbrand in die Güssenstraße gerufen. Nach der 
Alarm- und Ausrückeordnung wurde zur Unterstützung 
sofort die Giengener Feuerwehr mit der Drehleiter und die 
Feuerwehr Sontheim mitalarmiert. Nach dem Eintreffen des 
Hermaringer Hilfeleistungslöschfahrzeugs an der Einsatz-
stelle stellte sich der angebliche Dachstuhlbrand jedoch 
schnell als Kompost- und Heckenbrand heraus, welcher 
schnell gelöscht war. Der Einsatz für die 21 ausgerückten 
Hermaringer Feuerwehrmänner war nach einer knappen 
Stunde beendet.

Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax -24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.

Römer 12,21

Donnerstag, 22. Oktober
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im
                 Gemeindehaus

Samstag, 24. Oktober
09:00 Uhr Konfirmanden-Tag im „City-Rock“ in Stuttgart

Sonntag, 25. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis –
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier
                 (Pfarrer Hägele)
                 Predigttext: Matthäus 5, 38-48
                 Predigtthema: „Wen Gottes Liebe bewegt … !“
10:30 Uhr Kinderabenteuerland im Gemeindehaus

Dienstag, 27. Oktober
20:00 Uhr  Offenes Singen

Amtliche Bekanntmachung

Hinweise zum Abbrennen von Feuerwerks
körpern 
Aus gegebenem Anlass weist das Ordnungsamt auf die 
folgenden rechtlichen Voraussetzungen zur Durchführung 
von privaten Feuerwerken hin:

Privatpersonen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
dürfen pyrotechnisches Feuerwerk der Kategorie 2 (Silves-
terfeuerwerk) nur am 31.12. und 01.01. des Jahres ohne 
Genehmigung abbrennen.

Das Abbrennen von Feuerwerk der Kategorie 2 ist in der Zeit 
vom 02.01. - 30.12. des Jahres ohne Ausnahmegenehmigung 
nicht gestattet und stellt gemäß §§ 23 Abs. 2, 46 Nr. 8b 
(Abschnitt XII) der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz 
eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße bis zu 
50.000 (fünfzigtausend) EURO geahndet werden kann.

Wir bitten um Beachtung und Einhaltung!

Ihre Gemeindeverwaltung

Glückwünsche

Kindergarten & Schule aktuell
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Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 
die in dieser oder den nächsten Wochen ihren Geburtstag 
feiern können, namentlich:

	 am Sonntag, 25. Oktober 
 Herrn Ernst Baß,  

Fröbelstraße 52, zum 76.

am Montag, 26. Oktober 
	 Frau Gertrud Hertäg,  
	 Allewind 1, zum 85.

Rudolf-Magenau-Schule und  
Kindergarten „Konfetti“

Speiseplan KW 44 (26.10. – 30.10.2015)

Montag	 Schinken-Pizza, Salat 
	 Kartoffel-Taschen mit Gemüsesoße (veg.) 
	 Müsli-Snack

Dienstag	� Fischletten mit Tomaten-Reis-Nudeln, 
Salat 
Kässpätzle, Salat (veg.) 
Schoko-Banane

Mittwoch	� Chicken Nuggets, Kartoffel-Wedges, 
Salat 
Karotten-Lasagne (veg.) 
Apfelmus

Donnerstag	� Nudelsuppe 
Rohrnudeln mit Vanillesoße



Die Zeltschulen sind für die Eltern und für die Kinder ein 
Zeichen der Hoffnung, dass es mal ein Leben außerhalb 
eines Flüchtlingslagers geben wird. Am besten wieder in 
ihrer Heimat Syrien. An diesem  Gemeindeabend wird ein 
Mitarbeiter von „frontiers Deutschland“ das Projekt und die 
Arbeit von „frontiers“ im Libanon vorstellen. 
Wie sieht das Leben der Syrer im Libanon aus?       
Mit welchen Herausforderungen haben sie zu kämpfen?                                                                    
Warum machen sich immer mehr Syrer auf den Weg nach 
Europa?                                                                       
Wie kann die Gute Nachricht Syrer erreichen? 

Zu diesen Fragen möchte dieser Gemeindeabend Antworten 
geben, neue Einblicke wie wir Christen helfen können. 
Familie Schmidtke berichtet über die Arbeit dieser christli-
chen Entwicklungshilfe . 

Dazu laden wir Sie liebe Gemeindeglieder und alle Interes-
sierten am Mittwoch, 28. Oktober 2015 um 19:30 Uhr 
recht herzlich in das Gemeindehaus ein.  

Die erfolgreiche Handy-Aktion der evangelischen 
Kirchengemeinde in Hermaringen wird fortgesetzt
Nachdem unsere Sammelaktion für alte Handys von Juni 
2015 – Juli 2015 mit den aufgestellten Sammelboxen in der 
Kirche und im Kindergarten so erfolgreich war, möchten wir 
diese Aktion gerne ab dem Sonntag, 18. Oktober 2015 bis 
Ende Januar 2016 fortsetzen.
Deshalb stellen wir hier diese Aktion nochmals kurz vor:

WAS IST DIE HANDY-AKTION?

Wahrscheinich haben Sie ein Mobiltelefon. Diese kleinen und 
praktischen elektronischen Geräte gehören längst zu 
unserem Alltag. Allein in Deutschland werden Jahr für Jahr 
mehr als 35 Millionen neue Handys gekauft, im Schnitt wird 
jedes Gerät gerade einmal 18 Monate benutzt und dann 
wieder durch eine neues ersetzt. So kommen allein durch 
diese klingelnden Allroundtalente jährlich mindestens 5.000 
Tonnen Elektroschrott zusammen, von denen ein Großteil 
nicht in den Rohrstoffkreislauf zurückfindet. 

Wie funktioniert die HANDY-AKTION konkret in Hermaringen?
Wir stellen zwei Sammelboxen auf, in die Sie ihre alten und 
nicht mehr gebrauchten Handys einwerfen können.
Eine Sammelbox wird ab Sonntag, 18. Oktober 2015 auf 
dem Stehtisch im Seitenschiff in der Kirche stehen. Die 
andere Sammelbox steht ab sofort in der Rudolf-Magenau 
Grundschule unter der Obhut von Herrn Flachs. Wenn Sie 
also Ihren Kindern ihr altes Handy mit in die Schule geben, 
so sollen es die Kinder dann Herrn Flachs übergeben!

Mittwoch, 28. Oktober
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
17:00 Uhr Jungschar für Jungen
19:30 Uhr Gemeindeabend mit den „frontiers 
                 �Deutschland“ über ihr Zeltschulenprojekt im 

Libanon für syrische Kinder. Fam. Schmidtke 
berichtet über die Arbeit dieser christlichen 
Entwicklungshilfe

Sonntag, 01. November – 22. Sonntag nach Trinitatis –
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hägele) Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s
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H e r mari n ge n

Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus			 
Die Bücherei für Alle	
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Die wöchentlichen Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag 16:30 bis 18:00 Uhr
Bei Fragen und Anregungen steht Karina Weiß gerne zur 
Verfügung. Tel. 0157 749 37 323.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Donnerstag, dem 22. Oktober 2015 findet im Ev. 
Gemeindehaus um 19:30 Uhr die nächste öffentliche 
Sitzung des Kirchengemeinderats statt, zu der Zuhörerinnen 
und Zuhörer wie immer herzlich eingeladen sind. Auf der 
Tagesordnung stehen unter anderem die Punkte:
Neues aus der Kirchenpflege, Renovierung Gemeindehaus, 
Gemeindeabend, Christbaumverkauf und Sonstiges/ 
Informationen/Termine.

Konfirmanden-Tag im „City-Rock“ in Stuttgart
Am Samstag, 24. Oktober 2015 findet unser Konfi-Tag im 
„City-Rock“ in Stuttgart statt.
Wir treffen uns pünktlich um 09:00 Uhr am Bahnhof in 
Hermaringen und fahren mit dem Zug nach Stuttgart. In der 
„Indoor-Kletterhalle“ der Evangelischen Jugend Stuttgart 
wollen wir an diesem Tag gemeinsam Spaß haben und bis 
an unsere Grenzen klettern.

Hel fe n h at ei n e n Na me n
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E van gel i sc h e
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Kinderabenteuerland

Herzliche Einladung zum Kinderabenteuerland am 
Sonntag dem, 25. Oktober 2015 von 10:30 – 12:00 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus
Alle Kinder zwischen 3 und 13 Jahren sind herzlich eingela-
den mit uns zu singen, spannende Geschichten von Jesus 
und Gott zu hören, spielen, basteln und natürlich viel Spaß 
zu haben !!!
Unser Thema am Sonntag ist: 
„ Martin Luther“.
Auf viele Kinder freuen sich
Alina Reger, Nina Keller, Kathrin Vella, 
Birgit Zeiss, Annika Hager, Lea Bosch, Hannah Laib,  Selina 
Domes und Anja Ott.

Zeltschulen für syrische Flüchtlinge im Libanon beim 
Gemeindeabend am 28. Oktober im Gemeindehaus 
Die evangelische Landeskirche in Württemberg hat dieses 
Jahr ein Projekt von „frontiers Deutschland“ für syrische 
Flüchtlinge im Libanon unterstützt. Mit dem Projekt konnten 
in drei Flüchtlingslagern im Libanon Zeltschulen für syrische 
Kinder aufgebaut werden. 
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Vorankündigung für die Kleidersammlung Bethel
Die Kleidersammlung für die v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel findet in diesem Jahr vom 16. - 21. 
November statt. Gerne werden gut erhaltene Kleidungsstü-
cke, und Schuhe (bitte paarweise zusammenbinden) ange-
nommen. Abgabestelle ist das Evang. Gemeindehaus am 
Dienstag, 17.11.2015 und am Donnerstag, 19.11.2015 von 
16:00- 18:00 Uhr zu den Öffnungszeiten der Bücherei. Bitte 
die abzugebenden Kleidersäcke in das Gemeindehaus unter 
die Treppe stellen. Die leeren Kleidersäcke liegen  ab sofort 
in der Kirche und im Gemeindehaus aus. 

Hel fe n h at ei n e n Na me n
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: KathParramt.Sontheim@freenet.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr,  
Di. 14:00 – 17:00 Uhr, Messnerin: Christine Tabor, Tel. 4198

Wochenspruch:

Freuen sollen sich alle, die den Herrn suchen. Sucht den 
Herrn und seine Macht, sucht sein Antlitz allezeit!

(vgl. Ps 105,3-4)

Freitag, 23. Oktober 2015 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet, † Heinz Maier

Samstag, 24. Oktober 2015 
17:30 Uhr �Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche, 

Giengen

Sonntag, 25. Oktober 2015 – Weltmissionssonntag
30. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jer 31,7-9   	 L2: Hebr 5,1-6	 Ev: Mk 10,46b-52
09:00 Uhr Eucharistiefeier
14:00 Uhr �Wanderung der Erstkommunionfamilien,  

Treffpunkt Höhlenhaus in Hürben

Samstag, 31. Oktober 2015 
17:30 Uhr �Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche, 

Giengen
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 01. November 2015 – Hochfest Allerheiligen
14:00 Uhr �Friedhof, Gräberbesuch – bitte Gotteslob mit-

bringen

Aus unserer Kirchengemeinde ist verstorben:

Herr Heinz Maier

Herr, nimm unseren Verstorbe-
nen auf in dein ewiges Leben.

Wir bitten unsere Kontakt-
personen am Sonntag nach 
dem Gottesdienst die Kran-
kenbriefe für den nächsten 
Monat mitzunehmen.

Schirmherr der Handy-Aktion ist Peter Friedrich,
Minister für Bundesrat, Europa und internationale Angele-
genheiten der dazu folgendes sagt:
„Die Menschen, die die Rohstoffe für unsere Handys 
fördern, schuften und leiden unter härtesten Bedingungen. 
Daher ist es wichtig, so viele Rohrstoffe wie möglich wieder-
zuverwenden – helfen Sie mit.“

Die Rücknahme, die Weiternutzung und das Recycling von 
gebrauchten Mobiltelefonen wird in Kooperation mit der 
Telekom Deutschland und der Deutschen Umwelthilfe 
durchgeführt.

Was hat der Kongo mit einem Handy zu tun?
Die demokratische Republik Kongo verfügt über viele 
Bodenschätze wie Gold, Kobalt und das Erz Coltan. Rebel-
len und Soldaten kämpfen seit Jahren um die Kontrolle über 
den Abbau und Verkauf der Rohstoffe, vor allem im Osten 
des Landes.
Aufgrund  der dortigen politischen Situation kommt es zu 
Verletzungen der Menschenrechte, Gewalt, Armut und 
Krankheit. Kinder sind unterernährt und viele arbeiten in den 
Minen. Viele Gesundheitsstationen sind zerstört und es 
fehlen Medikamente von guter Qualität. Auf teils illegalen 
Handelswegen kommen die Rohstoffe aus dem Kongo auf 
den Weltmarkt. Die illegale Versendung von Elektroschrott 
nach Afrika führt dort zu Umweltschäden und Gesundheits-
schädigungen bei Kindern und Jugendlichen, die auf den 
Müllhalden versuchen, die teuren Rohstoffe aus den Geräten 
heraus zu brennen. 
Mit einem Zuschuss aus den Erlösen der lokalen Sammelak-
tion werden Bildungs- und Gesundheitsprojekte zum 
Beispiel im Ost-Kongo von Brot für die Welt unterstützt.
Flyer dazu liegen in der Kirche aus. Da können Sie sich 
weiter informieren. Ansonsten möchten wir uns schon heute 
für Ihre Unterstützung recht herzlich bedanken. 

Gottesdienst „Leben aus der Quelle“ für alle Generatio-
nen in Sontheim/Brenz
Am 25. Oktober lädt die Kirchengemeinde Sontheim wieder 
zu einem Nachmittagsgottesdienst aus der Reihe „Leben 
aus der Quelle“ in die Georgskirche ein. Diesen Namen trägt 
ein Gottesdienstprojekt, das die Kirchengemeinde vor zwei 
Jahren ins Leben gerufen hat. Ca. dreißig Ehrenamtliche aus 
allen Altersgruppen haben sich zusammengetan, um einen 
Gottesdienst mit einigen Besonderheiten zu gestalten. 
Was ist das Besondere an diesem Gottesdienst?
* �er beginnt mit einem „Kirchencafé“ um 15:00 Uhr im 

Gemeindehaus in Sontheim in der Neustraße. Dort können 
Sie gemütlich zusammen kommen, Kaffee und Kuchen 
genießen und mit anderen Gottesdienstteilnehmern ins 
Gespräch kommen.

* �um 16:10 Uhr beginnt in der Georgskirche das „Offene 
Singen“. 

* �um 16:30 Uhr beginnt der eigentliche Gottesdienst zum 
Thema: „Nimm dir Zeit!“. 

Auch Kinder und Jugendliche sind herzlich willkommen. 
Kinder dürfen mit den Eltern in die Kirche kommen – und 
verlassen dann nach dem Anfangsteil des Gottesdienstes 
die Kirche zu einem separaten, parallelen Kinderprogramm 
im Gemeindehaus.
* �im Themengottesdienst selbst gibt es vielfältige kreative 

Elemente zum Thema: Zeit haben, Zeit nehmen und Zeit 
geben…

* �der Gottesdienst wird komplett und ausschließlich von 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gestaltet 
und moderiert, die ihre vielfältigen Gaben in diese faszinie-
rende Gottesdienstform einbringen.

* �gegen 17:45 Uhr endet der Gottesdienst. 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst „Leben aus der 
Quelle“!
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Sonntag, 25. Oktober
10:00 Uhr �Pro Christ im Bleichstadel in Gundelfingen. 

Thema: “Tod! Ewig währt am längsten?“ Anschlie-
ßend gemeinsames Mittagessen

Vom 18. Oktober bis 25. Oktober 2015 findet im Bleichstadel 
in Gundelfingen eine Themenreihe zum Leben und Glauben 
statt. Ab 18:00 Uhr ist das Bistro geöffnet. 

Montag, 26. Oktober
19:30 Uhr Männergebet
20:30 Uhr Ältestenratssitzung

Mittwoch, 28. Oktober
09:30 Uhr Spatzennest
17:15  Uhr Biblischer Unterricht 
18:30 Uhr Teenkreis

Donnerstag, 29. Oktober
18.30 Uhr Jungbläser 
19:30 Uhr Posaunenchorprobe 
20:00 Uhr Bibelkreis in Hermaringen

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen möchten 
wir Sie herzlich einladen!

Vereine

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

LandFrauen Hermaringen
Die Büchervorstellung mit der Buchhandlung Mahr 
müssen wir leider absagen, da der Referent erkrankt ist. 
Die Veranstaltung wird im nächsten Jahr stattfinden.
 
Termine im  November 2015:   
02.11.2015, 14:30 Uhr             
Kunkelstube in der Mensa der Rudolf-Magenau-Schule.
07.11.2015, 09:00 Uhr             
Frauenfrühstück im Evangelischen Gemeindehaus gemein-
sam mit der Evangelischen Kirchengemeinde.          
23.11.2015, 19:30 Uhr             
Einstimmung auf den Advent einschl. der Feier unseres 
20-jährigen Vereinsjubiläums.                
28.11.2015                                          
Teilnahme am Adventsmarkt im Mitteldorf.
 
Die Landfrauenkalender 2016 sind eingetroffen. Sie 
können ab sofort bei Rosemarie Bauer, Brenzstraße 7, 
für 5,50 Euro pro Stück erworben werden! 
Die Teilnehmerinnen unseres Ausflugs am 09.12.2015 nach 
Augsburg, welche noch keine Anzahlung gemacht haben,  
bitten wir um Überweisung von 10 Euro auf unser Konto 
IBAN: DE60 63250030 000 1424 393  BIC: SOLADES1HDH.  
Wir haben bei diesem Ausflug im Bus noch einige Plätze frei 
– falls Gäste mit auf den Weihnachtsmarkt in Augsburg 
fahren möchten. Karten für den Besuch der Augsburger 
Puppenkiste sind allerdings keine mehr vorhanden.

24./25.10. – Sonntag der 
Weltmission
Die Menschen auf der 
ganzen Welt sind am 
Wochenende im Gebet 
miteinander verbunden. In allen katholischen Gemeinden der 
Welt wird an diesem Tag Kollekte für die Ärmsten gehalten. 
Damit ist dieser Sonntag die weltweit größte Solidaritäts
aktion der Katholiken. Unsere Hilfe und Solidarität wird  
auch dringend gebraucht: Fast die Hälfte der weltweit rund 
2.500 Diözesen der katholischen Kirche befinden sich in  
den ärmsten Ländern der Welt. Hilfe für die dortigen  
Ärmsten ist durch die weltweite Solidarität der Christen 
möglich. 
Für Ihre großzügige Spende in der Kollekte am Samstag 
oder auf das Spendenkonto 
IBAN DE23 3706 0193 0000 1221 22, BIC GENODED1PAX, 
Pax-Bank eG danken wir herzlich!

Erstkommunionvorbereitung
Die Erstkommunionfamilien treffen sich am kommenden 
Sonntag, 25.10.2015 um 14:00 Uhr am Höhlenhaus in 
Hürben zu einer gemeinsamen Wanderung. 

Tage für Paare im Kloster Neresheim
Am 13. /14. November 2015 sind Paare ins Kloster Neres-
heim eingeladen, die sich Zeit füreinander gönnen wollen. 
Diesmal werden Lebensübergänge und deren Gestaltung 
das Thema sein. Durch den Austausch in der Gruppe wird 
die Vielfalt der Lebensentwürfe und Erfahrungen lebendig 
und die eigene Partnerschaft erhält neue Impulse.
Information bei Familienpastoral Heidenheim, Frau Redel-
stein; 07321 931555, familienpastoral@kath-hdh.de
Anmeldung bis 1. November 2015 im Klosterhospiz 73450 
Neresheim (Tel. 07326 964420) neresheim@tagungshaus.net

Bürozeiten: Kath. Pfarramt,  
Schillerstraße 6, 89567 Sontheim an der Brenz
Montag, Mittwoch und Freitag 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr    
Telefon:  07325 92 26 73 
E-Mail-Adresse: KathPfarramt.Sontheim@freenet.de 
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de 
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Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
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Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 22. Oktober
19:30 Uhr �Pro Christ im Bleichstadel in Gundelfingen. 

Thema: “Religion! Außen hui – innen pfui?“

Freitag, 23. Oktober
16:30 Uhr �Abenteuerland 3 Jahre bis 1. Klasse: Wir gehen 

Drachen steigen! Bitte Autositz und evtl. Drachen 
mitbringen.

18:00 Uhr �Abenteuerland 2. Klasse bis 12 Jahre – fällt aus 
wg. Pro Christ

19:30 Uhr Pro Christ im Bleichstadel in Gundelfingen. 
Thema: “Scheitern! Ende gut – alles gut?“

Samstag, 24. Oktober
19:30 Uhr �Pro Christ im Bleichstadel in Gundelfingen. 

Thema: “Sinn! Jeder ist seines Glückes Schmied?“

509

Treib mal wieder  
SPORT!



Die Zweite spielte in Schnaitheim. Auch hier konnte die 
Mannschaft mit tollen 3203 Holz glänzen. Es wurden teils 
sehr gute Einzelergebnisse erzielt. Das Schlusspaar mit 
Stephan Schuler (574 Holz) und Albert Haller (552 Holz) 
nahmen den Gastgebern zwei Mannschaftspunkte und 90 
Holz im Gesamten ab. Endstand 7 : 1! Klasse!

Das Spiel der dritten Männermannschaft wurde verlegt.

Auch unsere Frauenmannschaften waren am Sonntag sehr 
erfolgreich. Die Erste spielte bei den Nachbarn in Burgberg. 
Hier war, bis zum Schlusspaar, alles offen und es wurde 
sogar noch richtig knapp. Lediglich 17 Holz Differenz 
trennten die Mannschaft von einem Unentschieden. Aller-
dings konnte das starke Schlusspaar mit Stephanie Thierer 
(552 Holz) und Janine Mack (526 Holz) einen kühlen Kopf 
bewahren, und das Spiel zu einem 6 : 2 führen.

Die zweite Frauenmannschaft spielte in Königsbronn. Hier 
wurde mit 90 Holz Differenz und 3 von 4 gewonnenen 
Mannschaftspunkten ein toller Sieg mit 5 : 3 erspielt. Beste 
war Sieglinde Fiedler mit 488 Holz.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
SCH M1 – KV Geislingen 2000	 5 : 3 MP   3260 : 3170
Peter Heiske 569, Ralf Schwarz 526, Karl-Heinz Schwarz 
554, Tobias Merkle 544, Johannes Schnapper 517, Ralf 
Müller 550

TSG Schnaitheim – SCH M2	 1 : 7 MP   3085 : 3203
Rainer Schmidt mit Lukas Müller 498, Rainer Merkle 519, 
Raimund Maier 531, Steffen Walliser 529, Stephan Schuler 
574, Albert Haller 552

FV Burgberg – SCH F1		  2 : 6 MP   3109 : 3126
Nadine Rau 515, Judith Adler 519, Caroline Casciaro 522, 
Ulrike Mack 492, Stefanie Thierer 552, Janine Mack 526

SVH Königsbronn – SCH F2	 1 : 5 MP   1810 : 1897
Ulrike Mack 479, Sandra Stark 455, Janine Mack 475, 
Sieglinde Fiedler 488

Die nächsten Spiele:
24.10.2015  	 14:00 Uhr TSG Nattheim – SCH M1			
	 13:00 Uhr SCH M2 – TSG Nattheim 2		
	 10:00 Uhr SCH M3 – TSV Niederstotzingen 3
25.10.2015  	 13:00 Uhr SCH F1 – TSV Niederstotzingen
	 16:00 Uhr SCH F2 – TSV Pfuhl

Daniel Rau
-Pressewart-

Fußball

Aktive

1. Mannschaft: FV Burgberg – SC Hermaringen 2 : 1 (1 : 1)
Eigentlich ist es leidlich zu berichten, doch nicht ganz 
überraschend aufgrund der Tabellenkonstellation sorgte das  
Derby auf dem Stettberg auch dieses Mal wieder für einigen 
Zündstoff – und dies leider nicht nur im sportlichen Sinne.
So prägten von Beginn weg Hektik und Kampf das Spiel, 
das schließlich in unschönen Szenen auf und neben dem 
Sportplatz sein Ende fand.
Bereits in der 7. Minute waren die sicherlich bzw. vermutlich 
auf beiden Seiten vorhandenen und guten Vorsätzen ad acta 
gelegt. Der ohne erkennbare Linie leitende Schiedsrichter 
entschied nach einem langen Ball auf den Burgberger 
Mittelstürmer, der mit dem Rücken zum SC-Tor stand und 
auf dem tiefen Untergrund ohne größere Einwirkung der 
SC-Abwehr darnieder sank, auf Elfmeter. Der FV verwandelte 
sicher, es stand 1 : 0 für die Gastgeber. Was im Anschluss 
folgte, waren erste verbale Scharmützel aus Richtung 
SC-Lager gegenüber dem Schiedsrichter, der sein Gewissen 
in der Folge damit wohl etwas beruhigte, für teils belanglose 

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Tischtennis

Ergebnisse vom Wochenende:

Bezirksklasse : TSG Giengen 1 – SC Hermaringen 1  9 : 4
Die erste Niederlage musste die Erste im Lokalderby bei der 
TSG Giengen hinnehmen. Für den SCH punkteten Ertle/
Geiger im Doppel sowie Knödler 2 x und Geiger in den 
Einzeln.

Kreisliga A : SC Hermaringen 2 – TSV Oberkochen 1 1 : 9
Bei der deutlichen Niederlage gegen Oberkochen holte Hans 
Hatzak den Ehrenpunkt.

Kreisklasse A : SC Hermaringen 3 – SV Mergelstetten 2   
2 : 9
Lediglich Brezger/Burkhardtsmaier im Doppel sowie Brezger 
im Einzel waren erfolgreich.

Kreisklasse A : SV Bolheim 1 - SC Hermaringen 3   9 : 7
Eine unglückliche Niederlage kassierte die Dritte in Bolheim. 
Brezger/Burkhardtsmaier und Tabor/Meuser sorgten für eine 
2 : 1 Führung nach den Doppeln. Nach ausgeglichenem 
Spiel, Brezger 2 x, Burkhardtsmaier, Beißwenger und 
Meuser punkteten in den Einzeln, musste das Abschluss-
doppel über Niederlage oder Remis entscheiden. Brezger/
Burkhardtsmaier konnten einen 0 : 2 Satzrückstand aufholen 
aber den fünften Satz und somit den Gesamtsieg mussten 
sie den Gastgebern überlassen.

Kreisliga U18 : TSG Schnaitheim – SC Hermaringen  6 : 3
Eine knappe Niederlage musste die U18-Mannschaft in 
Schnaitheim hinnehmen. Für den SCH waren Jonas Groll/
Felix Scherand im Doppel sowie Andreas Köpf und Felix 
Scherand in den Einzeln siegreich.

Die nächsten Spiele:
Samstag 24.10.2015  
13:00 Uhr TSG Giengen – SC Hermaringen U18;  
15:00 Uhr TTC Härtsfeld – SC Hermaringen U15;  
19:00 Uhr SC Hermaringen 3 – TV Steinheim 2;  
19:30 Uhr TTC Härtsfeld 1 – SC Hermaringen 2; 

Gez. D. Göth

Sportkegeln

Tolles Spielwochenende für die Hermaringer  
Sportkegler

Die Abteilung kann auf ein erfolgreiches Wochenende 
zurückblicken, denn es haben alle Mannschaften einen Sieg 
eingefahren.

Die erste Männermannschaft spielte am Samstag zu Hause 
gegen Geislingen. Hier überzeugte vor allem das starke 
Startpaar mit Peter Heiske (569 Holz) und Ralf Schwarz (526 
Holz). Offensichtlich davon beeindruckt, hatten die Gäste 
das Nachsehen. Durch die geschlossene Mannschaftsleis-
tung von 3260 Holz blieben keine Wünsche offen! Hermarin-
gen gewann mit 5 : 3.
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B-Jgd.- QS 7
TSG Schnaitheim – Juniorteam Brenztal I   1 : 2
In einem spannendem Spiel konnte sich das Juniorteam 
knapp mit 1 : 2 bei der TSG Schnaitheim durchsetzten. Bei 
nieseligem Wetter war das Juniorteam von Anfang an 
bedacht konzentriert zur Sache zu gehen, wie man es in der 
Kabine besprochen hatte. Schon in der 1. Spielminute führte 
die Marschrichtung zum 0 : 1, dieses Tor ging einem super 
Spielzug voraus, der Gegner hat den Ball noch nicht berührt 
da führte das Juniorteam schon, aber leider wurde dann der 
Faden ein wenig verloren und durch ungenaues Stellungs-
spiel, schlechte Ballverteilung wurde der Gegner stark 
gemacht und so kommt es immer wie es im Fußball nicht 
selten passiert, eine Chance erhalten und es stand 1 : 1
Doch diesmal antwortete das Juniorteam richtig gut und 
wieder war es das konsequente Spiel von außen was zum  
1 : 2 führte, das war richtig gut gespielt Jungs. Aber durch 
unnötiges Auslassen von 100%igen Chancen, es war wie 
verhext, konnte in der 2. Halbzeit kein Tor mehr erzielt 
werden. Das muss unbedingt besser werden sonst kann 
man so ein Spiel auch mal verlieren, obwohl das Juniorteam 
in der 2. Halbzeit den Gegner voll im Griff hatte, dieser 
Leichtsinn muss abgestellt werden.
Mit diesem Sieg rückte das Juniorteam wieder an die Spitze 
der QS-8, es ist aber noch nichts gewonnen da die Verfolger 
auch alle gepunktet haben. Also ran an die nächsten Spiele 
mit höchster Konzentration, dann können wir unser Saison-
ziel erreichen.

B-Jgd.-QS 8
Juniorteam Brenztal II – Juniorteam Alb
Aufgrund von Krankheit und Abwesenheit vieler Spieler 
musste das Spiel vom Juniorteam Brenztal abgesagt 
werden. Das Spiel wird nicht wiederholt.

C-Jgd.-QS 7
SGM Juniorteam Brenztal I – SGM Härtsfeld/Kösingen 0 : 2

SGM Juniorteam Brenztal  II – SGM Herbrechtingen-Bolheim  
1 : 4
Leider konnten unsere beiden C-Jgd.-Teams am Wochenende 
nicht punkten, wobei das Juniorteam I gegen Härtsfeld nicht 
schlechter war und ein Sieg oder Unentschieden möglich 
gewesen wäre. Kurz vor Schluss kam der Gegner zu den 
beiden Treffern die nicht mehr ausgeglichen werden konn-
ten. Jungs den Kopf nicht hängen lassen und weiter trainie-
ren, trainieren, Euer Potenzial habt ihr noch nicht ausge-
schöpft, ihr könnt das besser.
Das 2. Team spielt zur Zeit ein wenig unglücklich und verlor 
auch sein Heimspiel gegen Herbrechtingen-Bolheim mit 1:4, 
da ist noch viel Luft nach oben Jungs, das muss besser 
werden also auch hier gilt Training, Training und dann 
klappts auch mit dem Gewinnen. Bleibt dran.

F-Jugend  
Spielgemeinschaft RSV Hohenmemmingen/SC Hermaringen
Erfolgreicher Staffelspieltag in Nattheim
Bei nebligem Wetter und mäßigen Temperaturen fand am 
vergangenen Wochenende der 3. Spieltag in Nattheim statt. 
Die Spielgemeinschaft trat mit 2 Teams an.
So wie das Wetter, so war auch das erste Spiel unserer 1. 
Mannschaft gegen den SV Mergelstetten. Sie fanden 
überhaupt nicht in diese Partie und der Gegner hielt unsere 
Jungs gut in Schach. Erst gegen Ende wachte das Team auf 
und erzielte noch 2 wichtige Tore und somit den ersten 
Erfolg. Da im nächsten Spiel die Mannschaft des FV Sont-
heim wieder einmal nicht gegen unsere Spielgemeinschaft 
antrat, konnte hier automatisch ein 3 : 0 Sieg gutgeschrieben 
werden. Leider ergab sich hieraus eine ungewohnt lange 
Spielpause, die unsere Spieler wieder etwas aus dem Tritt 
brachte. So startete man die Partie gegen den TSV  
Herbrechtingen erneut mit etwas Schwierigkeiten. Aber nach 

Fouls gelbe Karten zu verteilen. In dieser Statistik führte der 
FV zur Halbzeit 5 : 2. Ach ja, Fussball wurde auch noch 
etwas gespielt. Zwar nicht sonderlich schön anzuschauen, 
mit Ausnahme der 44. Spielminute: da brachte Steeger einen 
Ball aus dem Mittelfeld auf M. Staudenmeyer, der den Ball 
gekonnt auf L. Staudenmeyer ablegte, dessen Ball in die 
Mitte Grundler zum 1 : 1 Pausenstand verwertete.
Scheinbar wurden in der Halbzeit die richtigen Worte an die 
SC-Spieler gerichtet. Optisch nun klar überlegen und 
spielerisch gefällig startete man in den zweiten Durchgang 
– was fehlte war in dieser Phase leider die Kaltschnäuzigkeit 
vor dem gegnerischen Tor. Diese Letztgenannte dann auf 
der Gegenseite nach rund einer Stunde Spielzeit und im 
Anschluss an einen aus dem Halbfeld getretenen Freistoß 
wer sonst als FV-Stürmer Schellenberger bewies. 2 : 1 
stand’s ziemlich unverhofft und leider konnte unsere Mann-
schaft diesen erneuten Rückschlag in der restlichen Spielzeit 
nicht mehr wegstecken. Zwar bemüht aber ohne finale 
Durchschlagskraft ging man gegen die robust zu Werke 
gehende FV-Defensive oft als 2ter Sieger aus den Zwei-
kämpfen hervor und hätte sich bei den Kontern durchaus 
noch das eine oder andere Gegentor mehr an diesem Tag 
einfangen können. So stand die Niederlage im Prinzip 
wenige Sekunden vor Schluss ziemlich fest, als völlig 
überflüssig noch unser „Lieblingsspieler“ in Reihen des FV 
seinen obligatorischen Auftritt hatte und die Gemüter beim 
frustrierten SC-Lager zum Überhitzen brachte – Stegmaier 
war an diesem Tag derjenige, der auf dessen Aktion direkt 
vor dem SC-Anhang reinfiel, sich zu einem Schubser 
hinreißen ließ und vom Schiedsrichter kurz vor Schluss mit 
glatt Rot vom Platz gestellt wurde.
Mit etwas Fantasie kann man sich ausmalen, wie es im 
Anschluss weiter ging – handgreiflich wurde es wohl nicht, 
dennoch bleibt am Ende eigentlich nur Kopfschütteln über 
das Verhalten einiger erwachsener Menschen, wohlgemerkt 
auf beiden Seiten, so am Rande eines Fussballspiels.
Es spielten: Geyer, A. Mayer, Noller, Stein, Burkhardtsmaier 
(83. Eberhardt), Steeger, Amthor (46. Haas), M. Staudenmeyer, 
Stegmaier, L. Staudenmeyer, Grundler.
 
Spielbericht zum Spiel der Reserve in Burgberg, das mit  
4 : 4 endete, wird nächste Woche nachgereicht.

Junioren
D-Jugend
VfL Gerstetten – SGM Hermaringen/Hohenm.  0 : 4 (0 : 1)
Das Spiel war kaum eine Minute alt, als Robin nach Zuspiel 
von Felix beinahe unbedrängt vor dem gegnerischen
Torspieler auftauchte und den Ball überlegt an diesem 
vorbei ins Eck zum 0 : 1 einschob. Der VfL drängte auf den 
Ausgleich und brachte unser Tor vor der Pause doch einige 
Male in Bedrängnis, doch Jonas konnte seinen Kasten 
sauber halten. Auch wir konnten unsere Chancen zunächst 
nicht verwerten. Das besserte sich in der zweiten Hälfte. 
Erneut gelang ein schneller Treffer. Patrick lief allein auf das 
gegnerische Tor zu, spielte den Torspieler aus und traf. Mitte 
der zweiten Spielhälfte erhöhten Hannes, der kurz zuvor 
noch einen Strafstoß vergeben hatte, und Patrick innerhalb 
weniger Minuten auf 0 : 4 zum verdienten Auswärtssieg.
Es spielten: Ackermann L., Bartsch F., Degtjarik T., Hann 
Jus., Ihle H., Kalb F., Langner D., Lehmann J., Reiber P., 
Rieger R., Rother A., Schneider J., Schwarz Jo., Schwarz Ju.

A-Jgd.-QS 5
SGM Herbrechtingen-Bolheim – Juniorteam Brenztal    1 : 4
Zu einem wichtigen Auswärtssieg kam die A-Jgd. der 
Giengener Spielgemeinschaft  bei der SGM Herbrechtingen-
Bolheim. Somit konnte der 2. Platz in der Tabelle zurück 
gewonnen werden und die Chancen auf den Aufstieg  sind 
immer noch da. Nicht locker lassen Jungs macht weiter so 
und bleibt konzentriert bei der Sache dann klappts auch mit 
dem Saisonziel.
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Die nächsten Spiele:
Samstag, 24.10.:
10:00 Uhr: E-Junioren SCH 2 – FV Sontheim 2
11:00 Uhr: E-Junioren SCH 2 – FV Sontheim 1
12:00 Uhr: �D-Junioren SG Herm./Hohenm. –  

SG Herbr./Bolheim 1
15:00 Uhr: �B-Junioren SG Juniorteam Brenztal 1 –  

SGM Ebnat (Spielort Giengen)
Sonntag, 25.10.:
15:00 Uhr: �1. Mannschaft SC Hermaringen –  

SG Königsbronn / Oberkochen
Reserve: spielfrei

Kontakt:
Email: fussball@sportclub-hermaringen.de
Web: www.fussball.sportclub-hermaringen.de

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

Terminerinnerung – Arbeitseinsatz am 
24.10.2015
Vor dem Winter gibt es rund um unser SSV Heim noch einige 
Arbeiten zu erledigen. Es müssen insbesondere die Hecken 
und Sträucher geschnitten werden. Dazu haben wir am 
Samstag 24.10.2015 ab 9:00 Uhr einen gemeinsamen 
Arbeitsdienst mit Unterstützung aus allen Abteilungen 
geplant. Jede Abteilung sollte drei Helfer stellen. Wer Zeit 
und Lust zum Helfen hat, sollte sich bitte kurz bei seinem 
Abteilungsleiter melden, damit wir einen Überblick über die 
Helfer haben. Für eine tatkräftige Unterstützung aus allen 
Abteilungen bedanken wir uns schon heute. 

Wolfgang Nothelfer
1. Vorsitzender

* Leichtathletik  * Turnen  * Gymnastik

Hermaringer Jazztanzgruppen begeistern die Zuschauer 
beim Ostwürttemberg Dance-Cup in Giengen!

Am Sonntag, dem 18.10. fand in der Schwagehalle in 
Giengen der diesjährige Ostwürttemberg Dance-Cup statt. 
Wie jedes Jahr war der SSV Hermaringen bei dieser Veran-
staltung mit vier Gruppen wieder stark vertreten. So wollten 
die 42 Tänzerinnen und ein Tänzer ihr Können nicht nur dem 
Publikum, sondern vor allem auch dem Kampfgericht 
präsentieren. 
Mit der Startnummer 2 trat unsere Kindergruppe „Flash-
back“ vor das Kampfgericht, die am Sonntag zum ersten 
Mal an einem Wettkampf teilnahm. Sie tanzten auf die 
Filmmusik von „Tarzan“ und begeisterten dabei die Zuschauer 
mit ihrem mitreißenden und unterhaltsamen Tanz. Mit stolzen 
11,52 Punkten erreichten sie somit die Ranggruppe 2.  
Gegen große Konkurrenz tanzten die beiden Jugendgruppen 
„Déjà-vu“ und „Outset“ an. Mit der Startnummer 9 ging die 
Jugendgruppe „Outset“ auf die Fläche. Sie tanzten auf das 
Lied „My Immortal“ von Evanescence, mit dem sie sich von 
ihrer gefühlvollen Seite zeigten. Für diese Darbietung 
erreichten sie 12,08 Punkte und damit die Ranggruppe 1. 
Kurz vor der Pause startete die Jugendgruppe „Déjà- vu“ mit 
der Nummer 13. Die Mädels überzeugten mit viel Dynamik 
und Synchronität und wurden dafür mit 11,83 Punkten 
(Ranggruppe 2) belohnt. 

unzähligen Lattenschüssen landete der Ball dann endlich 
doch noch im gegnerischen Netz und unser Team fand 
wieder zu seiner alten Stärke zurück. Schließlich konnte  
der Gegner mit 3 : 0 besiegt werden. Im darauffolgenden 
Duell stand die Spielgemeinschaft den Nachbarn aus 
Giengen gegenüber. Wie ausgewechselt dominierten unsere 
Jungs das Spiel. Die kämpferische Leistung konnten sie 
verdient in Tore umwandeln. Präzise Pässe und hohe 
Laufbereitschaft wurden schließlich mit 7 : 0 belohnt.  
Mit Vollgas ging es auch in das letzte Spiel gegen den 
stärksten Gegner, der RSV Heuchlingen. Unser Team 
dominierte von Anfang an und spielte immer wieder hervor-
ragende Spielzüge. Mit zunehmender Spieldauer trug die 
Überlegenheit unseres Teams auch Früchte. Auf allen 
Positionen spielten die Jungs permanent ihre Geschwindig-
keit eiskalt aus und gewannen deutlich mit 7 : 0. Auch unser 
Torwart trug in den entscheidenden Momenten immer 
wieder dazu bei, dass kein Gegentreffer hingenommen 
werden musste.
Am Ende dieses Spieltages konnte die Spielgemeinschaft 1 
nach verhaltenem Start aber doch noch überzeugen. Jeweils 
ohne Niederlage und Gegentreffer und mit 22 : 0 Toren 
durfte man stolz den Heimweg antreten. 

Die Ergebnisse: 
SGM Hermaringen/Hohenmemmingen 1  
: SV Mergelstetten2		  2 : 0	
: FV Sontheim/Brenz1		  3 : 0	
: TSV Herbrechtingen		  3 : 0	
: TSG Giengen1			  7 : 0
: RSV Heuchlingen1		  7 : 0

Es spielten: Eren Boyaci (Tor), Julian Bloch (1 Tor), Raphael 
Fanselow (4 Tore), Erjon Gajtani , Sebastian Krieger, Samuel 
Schmid, Tobias Weigel (11 Tore), Malte Winkler (3 Tore)
Trainer: Jens Fanselow, Kevin Braun, Gerd Dambacher

Für das 2. Team begann der Tag gegen die TSG Giengen 2. 
Unsere Mannschaft spielte gleich zu Beginn konzentriert und 
setzte den Gegner immer wieder unter Druck. So durfte man 
sich auch über ein 4 : 0 Ergebnis freuen. Gegen den SV 
Sontheim 2 tat sich unser Team sichtlich schwer. Immer 
wieder konnten herausgespielte Chancen nicht genutzt 
werden. Kurz vor Ende gelang der Spielgemeinschaft aber 
doch noch der verdiente Siegtreffer zum 1 : 0 Endstand. In 
der darauffolgenden Partie gegen die TSG Nattheim 3 fehlte 
unserem Team das richtige Mittel zum Erfolg. Zwar kämpften 
die Jungs verbissen, aber der Gegner hielt hartnäckig 
dagegen. Schließlich musste man sich mit einem torlosen 
Unentschieden zufrieden geben. Doch schon im nächsten 
Spiel standen alle  Zeichen wieder auf Sieg. Der SV Mergel-
stetten 3 hatte keinerlei Chance und wurde immer wieder 
geschickt ausgespielt. So durfte sich unser Team über einen 
3 : 0 Erfolg freuen. Mit viel Kampfgeist und extrem hoher 
Laufbereitschaft ging es in das letzte Duell gegen den RSV 
Heuchlingen 2. Zwar konnte der Gegner nach unserem 
Führungstreffer ausgleichen, doch unsere Jungs ließen sich 
nicht entmutigen und belohnten sich mit einem 3 : 1 Sieg. 
Somit konnte die Spielgemeinschaft 2 mit 4 Siegen und 
einem Unentschieden ebenfalls einen erfolgreichen Spieltag 
mit nur einem Gegentreffer beenden. 

Die Ergebnisse:
SGM Hermaringen/Hohenmemmingen 2 
: TSG Giengen2 		  4 : 0
: FV Sontheim/Brenz2		  1 : 0
: TSG Nattheim3		  0 : 0
: SV Mergelstetten3		  3 : 0 	  	                 
: RSV Heuchlingen2		  3 : 1

Es spielten: Imam Firat (Tor), Tiziano Enzmann (1 Tor), Fabio 
Gioia, Luiz Hess (1 Tor), Umut Isik, Luca Mannes (2 Tore), 
Tim Mannes (1 Tor), Alex Melzer (6 Tore), Silas Mpoumparis 
Trainer: Kevin Braun, Gerd Dambacher, Jens Fanselow

512



Parteien

SPD-Ortsverein Hermaringen
Herzliche Einladung „Inklusion in Baden-Württemberg“ 
am Montag, 26.10.2015, 19:30 Uhr, Giengen, Stadthalle 
(Blauer Saal)

Öffentliche bildungspolitische Veranstaltung mit SPD-
Landtagsabgeordneten und Kultusminister Andreas 
Stoch

Seit diesem Schuljahr ist die Inklusion fest im baden-würt-
tembergischen Schulgesetz verankert. Damit wurde die 
Sonderschulpflicht für Kinder mit Behinderungen abge-
schafft und die Eltern erhalten die Wahlfreiheit zu entschei-
den, ob ihre Kinder eine Regelschule oder eine Sonderschule 
besuchen sollen. 
Diese fortschrittliche Gesetzesänderung wird die Schulland-
schaft in unserem Land verändern und die zunehmende 
Heterogenität der Schülerschaft weiter verstärken.
Wie mit dieser Entwicklung für alle Beteiligten gewinnbrin-
gend umgegangen werden kann, wird Gegenstand des 
Impulsvortrages und der anschließenden Diskussion sein.
Die Veranstaltung wird moderiert. Im Anschluss steht ein 
kleiner Imbiss und Getränke für weitere gute Gespräche zur 
Verfügung.

„Kein Kind darf verloren gehen. Das ist für uns Verpflichtung 
gegenüber den Menschen, aber auch wirtschaftliche Not- 
wendigkeit“. 
(Andreas Stoch: 22.11.2014 Ludwigsburg, Bildungskongress 
der SPD-Baden-Württemberg)

Aktuelles

Sonntag, 25. Oktober 2015  von 11:00 – 14:00 Uhr
Veganes Brunch 
Probieren Informieren Austauschen
Lerne die vegane Lebensweise kennen oder triff dich mit 
Gleichgesinnten zum gemütlichen Mitbring-Brunch.
SO FUNKTIONIERT DER VEGANE-MITBRING-BRUNCH: 
Sie bereiten ein veganes Gericht für das gemeinsame Buffet 
vor und bringen es mit.
Falls Sie nichts mitbringen können, kostet die Teilnahme für 
Sie 10 Euro. 
Anmeldung erforderlich unter Tel Nr. 07324 - 981666! 
(kurzfristige Anmeldung noch möglich unter Tel. Nr. 07324-
6590)

Donnerstag, 29. Oktober 2015 um 09:30 Uhr
Offenes Eltern Café – Kontakt, Austausch, Unterstützung    
Stillcafé mit Cornelia Willer, Hebamme

In den Herbstferien ist das Familienzentrum vom 02. bis 
06. Oktober nur vormittags geöffnet.

Schließlich beendeten die „Jazz-Minis“ mit ihrem Show-Tanz 
die gelungene Veranstaltung. Das Publikum zeigte sich auch 
bei diesem Auftritt sehr begeistert und sparte nicht mit 
Applaus.

Wir Jazztanzgruppen danken den zahlreichen Eltern, Fans 
und Zuschauern, die uns an diesem Tag begleitet und so 
tatkräftig unterstützt haben – Vielen Dank!

Tennis

Hallo Tennismitglieder,
nachdem sich die Freiluftsaison unweigerlich ihrem Ende 
zuneigt, sind unsere Plätze winterfest zu machen. Deshalb 
treffen wir uns am Samstag, 24.10.2015 ab 09:00 Uhr auf 
der Tennisanlage.

Bitte meldet Euch bei Teilnahme bei Sven Nauenburg an.  
Er ist mobil unter der Nr. 0176 61333591 bzw. per Mail unter 
sven.nauenburg@googlemail.com zu erreichen.

gez. Abteilungsleitung
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Ulrich Hägele, Energieberater der Verbraucherzentrale 
Baden- Württemberg, erläutert: „Förderprogramme für 
energieeffizientes Bauen und Sanieren gibt es von Bund, 
Ländern und Gemeinden, teilweise sogar von Energieanbie-
tern. Gefördert werden Neubauten und die umfassende 
Sanierung von Bestandsgebäuden, aber auch einzelne 
Maßnahmen, die einer Steigerung der Energieeffizienz 
dienen, zum Beispiel der Austausch der Fenster oder eine 
Modernisierung der Heizungsanlage.“

Bundesweit verfügbar sind zwei Angebote des Bundes: die 
Programme der KfW-Bank sowie des Bundesamtes für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Die KfW bietet sehr 
günstige Kredite an. Außerdem gibt es Einmalzuschüsse für 
ausgewählte Vorhaben. Dabei gilt das Prinzip: Je energieeffi-
zienter das Gebäude nach der Sanierung, desto höher fällt 
die Förderung aus. Das BAFA fördert bestimmte Einzelmaß-
nahmen. Insbesondere die Förderung von Heizungsanlagen 
auf Basis erneuerbarer Energien wurde in diesem Jahr noch 
einmal deutlich verbessert. Zudem koordiniert das BAFA 
zwei öffentlich geförderte Energieberatungsangebote: die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale sowie die Vor-Ort-
Beratung der BAFA.

Die regionalen Förderangebote unterscheiden sich je nach 
Bundesland und Kommune stark. Und auch ob verschiede-
ne Angebote miteinander kombiniert werden können, hängt 
vom einzelnen Programm ab. Ulrich Hägele rät deshalb, 
unbedingt einen Fachmann zu konsultieren, bevor ein 
möglicherweise förderfähiges Projekt in Angriff genommen 
wird: „Eine Regel gilt fast immer: Die Förderung muss vor 
Beginn der Maßnahme beantragt werden. Erfährt man also 
erst nach dem ersten Hammerschlag vom idealen Förder-
topf, ist es meist zu spät.“

Bei allen Fragen zu Förderprogrammen und dem effizienten 
Einsatz von Energie in privaten Haushalten hilft die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder 
mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater 
informieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Das Landratsamt Heidenheim - Fachbereich Wald und 
Naturschutz teilt mit:

Waldbegang der FBG Steinheim am  
01. November 2015
Die Rundtour mit drei Stationen führt dieses Jahr nach 
Neuselhalden. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr an der Verbin-
dungsstraße von Neuselhalden nach Söhnstetten.

Neben den Mitgliedern der Forstbetriebsgemeinschaft 
Steinheim sind interessierte Privatwaldbesitzer herzlich 
eingeladen.

Themen:
1. �Neue forstliche Förderrichtlinie: Perspektiven für Bestan-

desbegründung, Umbau, Jungbestandspflege etc.
2. Sichere Baumfällung: moderne Fälltechnik und Hilfsmittel
3. Waldschutz und Holzaushaltung

Aktuelles zum Kartellverfahren, Holzmarktbericht u. a.
erfahren Sie im Anschluss an den Waldbegang im „Stern“ in 
Gnannenweiler.

Anfahrt:  
– �von Neuselhalden her kommend: Richtung Söhnstetten 

fahren, ca. 300 m nach Neuselhalden an der letzten 
Kreuzung vor dem Wald (Abzweigung zur Scheckelerhütte) 
links abbiegen.

IHK-Sprechtage 
Finanzierung, Unternehmensnachfolge, Unter-
nehmensführung 
Am 10. November 2015 veranstaltet die IHK Ostwürttem-
berg wieder ihren Sprechtag für Gründer, Übernehmer und 
Unternehmer. Finanzexperten der L-Bank, Staatsbank für 
Baden-Württemberg und der Bürgschaftsbank Baden-Würt-
temberg stehen für Gespräche zu Finanzierungsfragen und 
Förderprogrammen rund um die Existenzgründung, 
Betriebsübernahme und Existenzsicherung zur Verfügung. 
Ziel der Gespräche ist es, Finanzierungsmodelle und öffent- 
liche Fördermöglichkeiten aufzuzeigen. Zu diesen Gesprä-
chen können sich auch Handwerksunternehmen anmelden. 

Experten des RKWs beraten zu Fragen der Unternehmens-
führung, betriebswirtschaftlicher Prozesse rund um den 
erfolgreichen Generationswechsel im Betrieb. Das RKW hilft 
bei der Suche nach geeigneten Beratern und informiert über 
mögliche Beratungszuschüsse. 

Die vertraulichen Beratungsgespräche finden in der IHK 
Ostwürttemberg, Heidenheim statt. Voraussetzung für eine 
Teilnahme an diesen kostenlosen Sprechtagen sind aussa-
gefähige Unterlagen. Aus organisatorischen Gründen wird 
um eine Anmeldung bis spätestens 3. November 2015 
gebeten. Nähere Informationen und Anmeldung bei: Rita 
Grubauer, Telefon 07321 324-182 oder grubauer@ostwuert-
temberg.ihk.de oder unter www.ostwuerttemberg.ihk.de, 
Dokumenten-Nr. 13574261. 

IHK Ostwürttemberg 
Geprüfte/r Industriemeister/-in Fachrichtung 
Metall 
Neue Lehrgänge starten wieder 
Für Weiterbildungsinteressierte plant die IHK Ostwürttem-
berg für den 04. April 2016 in Aalen und für den 12. April 
2016 in Heidenheim jeweils den Start der neuen berufsbe-
gleitenden Lehrgänge zur Vorbereitung auf die Weiterbil-
dungsprüfung Geprüfte/-r Industriemeister/-in Fachrichtung 
Metall. Ein Vollzeitlehrgang soll am 18. Juli 2016 in Heiden-
heim starten. 

Die Basis für diese  Qualifikation ist in erster Linie eine 
abgeschlossene Ausbildung, die den Metallberufen zuge-
ordnet werden kann und eine danach mindestens einjährige 
Berufspraxis in der Metallbranche. Teilnehmer ohne berufli-
che Ausbildung benötigen eine mindestens vierjährige 
Berufspraxis. Mit Bestehen der Gesamtprüfung erhalten die 
Teilnehmer die notwendigen Kenntnisse, in Betrieben 
unterschiedlicher Größe sowie in verschiedenen Bereichen 
und Tätigkeitsfeldern Sach-, Organisations- und Führungs-
aufgaben wahrzunehmen. Für diesen Lehrgang kann eine 
finanzielle Förderung nach dem „Meister-BaföG“ beantragt 
werden. 

Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen bei der IHK 
Ostwürttemberg, Bianca Göhringer, Tel. 07321 324-174, 
goehringer@ostwuertemberg.ihk.de.

Finanzspritze fürs Bauen, Kaufen und Sanieren
Energieberatung der Verbraucherzentrale weist den 
Weg durch den Förderdschungel

Stuttgart, 15.10.2015 – Wer beim Bauen, Kaufen oder 
Sanieren auf energieeffiziente Technologien setzt, steht vor 
einer großen Auswahl öffentlicher Förderprogramme. Leider 
ist die Programmvielfalt für den Laien kaum mehr durch-
schaubar: Kredit, Investitionszuschuss, Effizienzhaus, Einzel-
maßnahme oder doch das Angebot der Kommune? Wer 
sicher sein möchte, das richtige Angebot zu finden und 
keine Förderung zu verpassen, sollte fachkundige Beratung 
in Anspruch nehmen.
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Beratungstage der Kontaktstelle Frau und 
Beruf in Heidenheim
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim 
angesiedelten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen 
die Möglichkeit, ihre Fragen zu verschiedenen Bereichen des 
Berufslebens wie Berufswegplanung, Berufsrückkehr, 
Aufstiegsförderung, Fortbildungsmöglichkeiten oder Exis-
tenzgründung zu klären. Zu letzterem Thema gibt es bei der 
IHK Ostwürttemberg, Kooperationspartner der Kontaktstelle, 
Beratungsangebote. Die Beratungsgespräche sind vertrau-
lich und kostenfrei. 

Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau und 
Beruf in Heidenheim sind am Mittwoch, 28. Oktober 2015, 
und am Mittwoch, 4. November 2015, im Landratsamt 
Heidenheim, Felsenstraße 36, Haus A, Zimmer A 241.

Anmeldung und Informationen bei Annette Rosenkranz  
oder Karin Niederführ, Kontaktstelle Frau und Beruf, Montag 
bis Freitag von 8 bis 11.30 Uhr, Tel. 07321/321-2558,  
E-Mail: a.rosenkranz@landkreis-heidenheim.de.

Asyl: Helfer auf Klausur
Austausch von Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen bei 
Konferenz
Flüchtlingshilfe und Ehrenamt des Landkreises Heiden-
heim

Die Bürger im Landkreis Heidenheim reagieren auf die 
weiterhin ansteigenden Zahlen der Asylbewerberneuzugänge 
mit immer größer werdender Hilfsbereitschaft. Das zeigt sich 
auch darin, dass sich in allen Städten und Gemeinden mit 
Gemeinschaftsunterkünften Helfer- und Unterstützerkreise 
gebildet haben. Bei einer Klausur von Landkreisverwaltung 
und Ehrenamtlichen wurde nun die Zusammenarbeit zwi-
schen Hauptamt und Ehrenamt weiter vertieft.

Rund 250 Flüchtlinge werden dem Landkreis Heidenheim 
derzeit monatlich zugewiesen – etwa sechsmal so viele wie 
noch vor einem Jahr. Die Landkreisverwaltung ist für die 
Unterbringung in Gemeinschaftsunterkünften sowie die 
Betreuung der hilfesuchenden Männer, Frauen und Kinder 
zuständig. Um diese „riesengroße Herausforderung“ stem-
men zu können, sei der Landkreis Heidenheim dringend auf 
ehrenamtliche Unterstützung angewiesen. „Viele Menschen, 
die in größter Not Zuflucht bei uns suchen, benötigen 
schlichtweg mehr Unterstützung, als wir von Amts wegen 
leisten können“, so Landrat Thomas Reinhardt. Individuelle 
Begleitung oder Beratung könne nur mit ehrenamtlicher 
Unterstützung ermöglicht werden. In diesem Zusammen-
hang sei es zunehmend wichtig, die ehrenamtliche Arbeit zu 
verzahnen und noch besser zu koordinieren. 

Dieses Thema stand auch im Mittelpunkt einer ganztägigen 
Klausurtagung, zu der der Landkreis Heidenheim die 
Vertreter der ehrenamtlichen Unterstützerkreise im Land-
kreis, von Wohlfahrtsverbänden und der Großen Kreisstädte 
Heidenheim und Giengen in das Congress-Centrum geladen 
hatte und die von Elmar Dollinger, Freundeskreis Asyl 
Herbrechtingen-Bolheim, sowie Regina Fried, Koordination 
Ehrenamt beim Landkreis, moderiert wurde. Der Sozialde-
zernent der Landkreisverwaltung, Anton Dauser, erläuterte 
zunächst die Grundkonzeption des Landkreises zur Unter-
bringung und Betreuung der Asylbewerber während der 
vorläufigen Unterbringung in Gemeinschaftsunterkünften. 
Zudem erklärte er im Detail, wie die aktuell gestartete 
Kooperation mit den Wohlfahrtsverbänden Diakonie und 
AWO aussieht: Diese soll der Förderung und Stärkung des 
Ehrenamts im Bereich der Eingliederung von Asylbewerbern 
und Flüchtlingen dienen. Ziele der Kooperation seien die 
Unterstützung der Städte und Gemeinden bei der Eingliede-
rung von Asylbewerbern und Flüchtlingen in die kommuna-
len Strukturen, die Gewinnung von ehrenamtlichen Kräften, 

– �von Söhnstetten her kommend: nach dem Anstieg im Wald 
an der ersten Kreuzung auf der Höhe (Abzweigung zur 
Scheckelerhütte) rechts abbiegen.

Bitte gutes Schuhwerk und ggf. Regenschutzkleidung nicht 
vergessen.

Maschinenring Ulm-Heidenheim e. V.
Eintägige Busreisen zur internationalen Landtechnik-
Messe „Agritechnica“ nach Hannover am Dienstag,  
10. November 2015 und Mittwoch, 11. November 2015

Abfahrt ist jeweils um 01:30 Uhr am BayWa Technik-Zentrum 
in Langenau. Bei Bedarf wird eine weitere Zustiegsmöglich-
keit im Raum Heidenheim angeboten. Der Fahrpreis beträgt 
59 € pro Person für Mitglieder, 64 € für sonstige Personen, 
incl. Frühstücksbuffet.

Anmeldungen für beide Reisen nimmt die Geschäftsstelle in 
Langenau unter Tel. 07345 9691-0 entgegen.
Vergünstigte Eintrittskarten sind ebenfalls bei der Geschäfts-
stelle erhältlich.

Auch in Zukunft selbstbestimmt wohnen
Landkreis und Kreisseniorenrat Heidenheim veranstal-
ten Aktionstag

Solange wie möglich zu Hause leben - das ist der Wunsch 
vieler älterer Menschen. Deshalb veranstalten der Landkreis 
Heidenheim und der Kreisseniorenrat Heidenheim am 
Donnerstag, 29. Oktober 2015, von 11 bis 18 Uhr im Konzert-
haus Heidenheim, einen Aktionstag zum Thema „Auch in 
Zukunft selbstbestimmt Wohnen – Technikunterstütztes 
Leben zu Hause“.

Vier Impulsvorträge und eine Messe informieren über 
barrierefreies Bauen, wie die Wohnung an veränderte 
Bedürfnisse angepasst werden kann und wo Technik helfen 
kann. Hilfreiche Technik zum Anfassen bietet die Rollende 
Ausstellung des Forschungszentrums Informatik/FZI Karls-
ruhe. Das FZI zeigt seine Modellwohnung mit altersgerech-
ten Assistenzsystemen und präsentiert aktuelle Forschungs-
ergebnisse. Hilfsmittel aus allen Lebensbereichen können 
ausprobiert und erlebt werden.

Der Landkreis Heidenheim und der Kreisseniorenrat Heiden-
heim laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, sowie 
Fachleute im Bereich Handwerk und Architektur, als auch 
Pflegefachkräfte und pflegende Angehörige ein, sich an 
diesem Tag über die alltagsunterstützenden technischen 
Möglichkeiten zu informieren. Flyer zur Veranstaltung unter 
www.landkreis-heidenheim.de.

Beratungstage der Kontaktstelle Frau und 
Beruf in Giengen
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim 
angesiedelten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen 
die Möglichkeit, ihre Fragen zu verschiedenen Bereichen des 
Berufslebens wie Berufswegplanung, Berufsrückkehr, 
Aufstiegsförderung, Fortbildungsmöglichkeiten oder Exis-
tenzgründung zu klären. Zu letzterem Thema gibt es bei der 
IHK Ostwürttemberg, Kooperationspartner der Kontaktstelle, 
Beratungsangebote. Die Beratungsgespräche sind vertrau-
lich und kostenfrei. 

Der nächste Beratungstermin im Rathaus in Giengen findet 
am Dienstag, 27. Oktober 2015, statt. 

Anmeldung und Informationen bei Annette Rosenkranz oder 
Karin Niederführ, Kontaktstelle Frau und Beruf, Montag bis 
Freitag von 8 bis 11:30 Uhr, Tel. 07321/321-2558,  
E-Mail: a.rosenkranz@landkreis-heidenheim.de.
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„Für-Einander“ in Hermaringen mit der  
Kreissparkasse

Landrat Thomas Reinhardt (re.), Vorsitzender der Sparkas-
sen-Bürger-Stiftung und Dieter Steck (li.), Vorstandsvorsit-
zender der Kreissparkasse Heidenheim überreichten je einen 
Spendenscheck an Bürgermeister Jürgen Mailänder zur 
Erstausstattung des Hermaringer Bürgerprojekts „Für-Einan-
der“. Über die Spenden freuten sich (v. l.) Gudrun Rabl, Silke 
Höfle und Ingrid Sommer.

In der Bürger-Projektgruppe „Für-Einander“ haben sich 
zahlreiche Einwohner Hermaringens zusammen mit der 
Gemeinde und mehreren öffentlichen Einrichtungen zum  
Ziel gesetzt, ehrenamtlich eine Hilfs- und Unterstützungs-
struktur für ältere Menschen und pflegende Angehörige 
aufzubauen. Das schon seit einigen Jahren bestehende 
„Senioren-Netzwerk“ wurde integriert. Einmal wöchentlich 
wird im	 Evangelischen Gemeindehaus auf ehrenamtlicher 
Basis eine Tagesbetreuung für zu pflegende Angehörige 
sowie ein Tagescafé für alle Senioren in Hermaringen 
angeboten.

Sowohl die Kreissparkasse als auch die Sparkassen-Bürger-
Stiftung unterstützen diese vorbildliche Initiative sehr gerne 
und großzügig mit insgesamt 2.000 Euro.

Kontakt:
Hubert M. Gentner, Pressesprecher Kreissparkasse Heiden-
heim Telefon 07321/344-1700 Telefax 07321/344-81700 
E-Mail hubert.gentner@ksk-heidenheim.de  
Web: www.ksk-heidenheim.de 

Sportkreis Heidenheim – Ansprechpartner der 
Vereine 

Der Sportkreis Heidenheim umfasst fast 
49.000 Mitglieder, welche in 134 
Vereinen, auch hier in der Gemeinde, 
organisiert sind. Die Aufgaben des 
Sportkreises sind vielschichtig, dazu 
gehört auch auf aktuelle Ereignisse, wie 
jetzt auch die Flüchtlingssituation, 
einzugehen und den Vereinen beratend 
zur Seite zu stehen. 

Außerdem bietet der Sportkreis für seine Vereine regelmäßig 
Fortbildungen und Informationsveranstaltungen an. Im 
November sind dies gleich drei: 

• �Am 14. November findet ab 10:00 Uhr im Übungsraum des 
Judo-Clubs Sontheim ein Kurs zur Selbstverteidigung für 
Frauen statt. Diese Veranstaltung wird zusammen mit dem 
Sportkreis Alb/Donau durchgeführt. 

die Anerkennung des Ehrenamts durch Förderung und 
professionelle Unterstützung (Schulungen und Supervision), 
die Schaffung eines Angebots für die Freundes- und Unter-
stützerkreise zur Umsetzung einheitlicher Arbeits- und 
Vorgehensweisen und die Koordination des Einsatzes von 
ehrenamtlichen Kräften. Während der Klausurtagung 
konnten die Ehrenamtlichen mit den Koordinatoren der 
Kooperationspartner Diakonie  und Arbeiterwohlfahrt –  
Ulrich Abele, Marei Biesinger (jeweils Diakonie) und Christine 
Schulten (AWO) – persönlich ins Gespräch kommen.

Auch der inzwischen bei den Ehrenamtlichen im Landkreis 
etablierte und auf der Homepage des Landkreises abrufbare 
lokale Leitfaden mit Informationen und Hinweisen für 
ehrenamtliches Engagement in der Flüchtlingsarbeit wurde 
präsentiert. Im Januar soll eine aktualisierte und überarbei-
tete Version mit weiteren Antworten auf häufig gestellte 
Fragen aufgelegt werden.

Ein weiterer wichtiger Punkt war im Zuge der Klausur auch 
die Darstellung der Arbeitsabläufe in der Landkreisver- 
waltung, in welcher nicht nur die Mitarbeiter des neu 
geschaffenen Fachbereichs Flüchtlingshilfe und Ehrenamt  
mit der Sozialbetreuung und der Wohnheimleitung,  
sondern auch  Mitarbeiter aus anderen Bereichen wie 
Gebäudemanagement und Ausländerbehörde im Thema 
Asyl tätig sind.

Im Gegenzug stellten zudem die Vertreter der Freundes-
kreise Asyl ihre Arbeitsschwerpunkte bei der Begleitung der 
Asylbewerber vor, schilderten ihre Erfahrungen und präsen-
tierten erfolgreiche Projekte für Asylbewerber und Flüchtlinge. 
Bereits während der ersten Sitzung verständigten sich die 
Teilnehmer darauf, dass dieser Austausch zwischen Ehren-
amtlichen und Hauptamtlichen als „Konferenz Flüchtlings
hilfe und Ehrenamt im Landkreis Heidenheim“ nun jährlich 
stattfinden soll. Noch weit vor Jahresfrist wird es aber schon 
Mitte November eine Fortsetzung der ersten Tagung geben, 
bei welcher in Workshops Möglichkeiten, Empfehlungen und 
Vorschläge für eine weitere Optimierung der Kooperation 
und Kommunikation zwischen Ehrenamt und Landkreisver-
waltung erarbeitet werden sollen.

Info: Neben dem Leitfaden für Ehrenamtliche sind auf der 
Homepage des Landratsamtes Heidenheim unter www.
landkreis-heidenheim.de zahlreiche Informationen zum 
Asylverfahren, zur Betreuung und Unterbringung von 
Asylbewerbern und Flüchtlingen eingestellt. Um ein erfolg-
reiches Zusammenwirken aller Beteiligten zu erreichen und 
den hohen Anforderungen in der Flüchtlingsarbeit gemein-
sam gerecht zu werden, kooperiert der Landkreis Heiden-
heim seit Kurzem bei der Unterstützung und Koordination 
des Ehrenamts mit den Wohlfahrtsverbänden Diakonie und 
AWO, Ansprechpartner sind:

Koordinatoren beim Kooperationspartner Diakonie:
Ulrich Abele
07321 3594-11
E-Mail
Diakonat@famabele.de

Marei Biesinger
07321 3594-11
Biesinger.m@diakonie-heidenheim.de

Koordinatorin beim Kooperationspartner AWO:
Christine Schulten
07321 9836-17
c.schulten@awo-heidenheim.de

Allgemeine Fragen zum Thema Ehrenamt beantwortet 
Regina Fried, Koordination Ehrenamt und Kommunikation im 
Landratsamt Heidenheim. Sie ist von Montag bis Freitag von 
8 Uhr bis 11:30 unter Tel. 07321 321-2341 bzw. per E-Mail an 
r.fried@landkreis-heidenheim.de erreichbar.
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• �Am 17. des gleichen Monats findet dann um 19:30 Uhr im 
Volksbank Kasino in Heidenheim ein Informationsabend 
zur Sportversicherung des WLSB statt. Referent ist Herr 
Schlegel von der ARAG Sportversicherung in Stuttgart. 

• �Die dritte Veranstaltung im November ist am 27. und 28. 
des Monats. Erste Hilfe bei Sportverletzungen wird in der 
Volksbank Brenztal in Giengen zusammen mit dem DRK 
angeboten. Beginn am Freitag ist um 18:00 Uhr und am 
Samstag um 08:00 Uhr. 

Informationen, News aus dem Sportkreis, Termine,  
Ansprechpartner, Links zum Downloaden von den Veranstal-
tungen und vieles mehr findet man auf der Homepage des 
Sportkreises Heidenheim unter: www.sportkreis-hdh.de  

Uwe Keßler
Referat Öffentlichkeitsarbeit
Sportkreis Heidenheim e. V.   

Aussichtspunkte rund ums Hürbetal!
Am 24.10.2015 findet eine abwechslungsreiche Wanderung 
mit Alb-Guide Ernst Büchele rund um Hürben und das 
Hürbetal statt. Interessante Aussichtpunkte rund um Hür-
ben, sowie das Hürbetal werden hier erkundet. An den 
verschiedenen Aussichtspunkten gibt es Erklärungen zur 
Geologie sowie zur Historie. Bitte ausreichend Getränke und 
bei Bedarf Vesper mitnehmen. Die Steckenlänge beträgt ca. 
14 km, verläuft überwiegend auf Naturwegen. Kommen Sie 
mit auf eine abwechslungsreiche Wanderung, genießen Sie 
die Natur, spürt die Höhen und Tiefen des Hürbetals, habt 
Spaß dabei! Auf Wunsch ist eine Schluss-Einkehr im Höhlen-
haus möglich. Zeitbedarf ca. 3 Std., Kosten 4€, Treffpunkt ist 
um 13:00 Uhr am Höhlenhaus Parkplatz in Hürben. Weitere 
Infos unter Tel. 07324/981273, Mobil: 0177 8787306 oder per 
Mail an Ernst-buechele@t-online.de

Bundesverdienstkreuz Erster Klasse  
für Roland Sing 

Roland Sing, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg, bekam von Landessozialministerin Katrin 
Altpeter das Bundesverdienstkreuz Erster Klasse verliehen. 
Altpeter würdigte im Auftrag des Bundespräsidenten Sings 
jahrzehntelangen äußerst engagierten und vielseitigen 
ehrenamtlichen Einsatz. Der 73-jährige steht seit 2011 an der 
Spitze des VdK-Landesverbands und seit 2008 fungiert er 
zudem als Vorsitzender des Landesseniorenrats (LSR). 
Außerdem sind Roland Sings Tatkraft und Fachwissen noch 
in weiteren Gremien gefragt. So leitet er seit 2007 den 
Sozialpolitischen Ausschuss des VdK Deutschland und 
prägt so die sozialpolitischen Kernaussagen des größten 
Sozialverbands in Bund und Land. Auch engagiert sich der 
frühere Vorstandsvorsitzende der AOK Baden-Württemberg 
seit Langem im Bereich der Telemedizin und er macht sich 
für die Verbreitung der Alltagsunterstützenden Assistenzlö-
sungen (AAL) stark, damit ältere Menschen ihrem Wunsch 
entsprechend möglichst lange zuhause leben können. 
Ebenso tritt Sing für eine umfassende Pflegereform ein, um 
den Demenzkranken die volle Leistungspalette der Pflege-
versicherung zu gewähren.
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Anzeigenteil
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Alles was rumliegt und fort muss
Wegen Geschäftsübergabe.

GROSSE

AKTION
Rumfort

Immer eine Idee besser

Holz- und Plattenkontor GmbH
Liststraße 45 · 89518 Heidenheim
Tel. (0 73 21) 98 73-0
Fax (0 73 21) 98 73-33
E-Mail: info@hoplak.de
www.hoplak.de
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ARTIKEL!

Bis zu

nur auf LAGER-

Wir sagen DANKE...
              ...und bedanken uns für die jahrelange Treue!

Ab sofort!

Bis 31.12.2015.

50%
RABATT

Grabgestecke zu Allerheiligen

Verkauf: täglich vom 23.10. – 31.10.2015
Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr · Sa. 11:00 – 14:00 Uhr

Rolf‘s Dekorationen
Oskar-Enslin-Str. 6 · Hermaringen · Tel. 07322 7259

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: Druckerei Bairle GmbH, 
Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die Gemeinde-
verwaltung (Adresse s.o.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: Druckerei Bairle GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 22,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Werbung  
schafft Umsatz!
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank
Brenztal eGwww.volksbank-brenztal.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank
Brenztal eG

Hallo Kids,
zur Sparwoche 2015 seid Ihr wieder ganz herzlich
eingeladen!

Bringt einfach Euer Erspartes

auf einer unserer Filialen vorbei. Natürlich wartet
dafür eine kleine Überraschung auf Euch.

von Montag, 26.10.2015

bis Freitag, 30.10.2015

Western-

Eisenbahn

Montag, 26.10. Dienstag, 27.10.
in Dettingen

Donnerstag, 29.10.
in Giengen

Mittwoch, 28.10.
in Niederstotzingen in Sontheim

Freitag, 30.10.
in Hermaringen

Die Fahrt beginnt ab 09:00 Uhr auf dem Parkplatz unserer
jeweiligen Geschäftsstelle. Fahrtkarten bekommt Ihr am
Kinderschalter!

Sparwoche 2015
Außerdem startet auch
wieder unsere

www.volksbank-brenztal.de

VR-AnlageTrio

VR-Anlagekonto

Grundzinssatz p.a. 0,05 %

Union Investmentfonds

(50% der Anlagesumme)

» Laufzeit 1 Jahr
» Anlagesumme ab EUR 2.500

(50% der Anlagesumme)

» Anlagesumme ab EUR 2.500

» mtl. Sparrate ab EUR 50,00
» Spardauer mind. ein Jahr

Aufschlag p.a. + 0,50 %

Fonds-Ansparplan

Aufschlag p.a. + 0,50 %

möglicher Gesamtzinssatz p.a. 1,05 %

Ausführliche Hinweise zu Chancen und Risiken
enthält die gültige Produktinformation/wesentliche
Anlegerinformation. Erhältlich bei uns oder bei
der Union Investment Privatfonds GmbH.

„Meine Rendite selbst bestimmen.“

NUR SOLANGE
UNSER VORRAT REICHT: FIRMENWAGEN-

WECHSELWOCHEN!

SIE MÖCHTEN FINANZIEREN? 
SPRECHEN SIE UNS GERNE AN!

NISSAN MICRA ACENTA
1.2 l, 59 kW (80 PS),
CVT-Automatikgetriebe
TAGESZULASSUNG
• Klimaautomatik
• Sitzheizung vorne
• Radio/CD-Kombination mit
  Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• 16"-Leichtmetallfelgen
• verschiedene Farben

UNSER NORMALPREIS:
€ 15.633,–
WECHSELBONUS:
€ 4.300,–1

WECHSELPREIS:
€ 11.333,–

NISSAN MICRA ACENTA 
1.2 l, 59 kW (80 PS)

TAGESZULASSUNG
• Klimaautomatik
• Sitzheizung vorne
• Radio/CD-Kombination mit
  Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• 15"-Leichtmetallfelgen
• verschiedene Farben

UNSER NORMALPREIS:
€ 13.888,–
WECHSELBONUS:
€ 3.000,–1

WECHSELPREIS:
€ 10.888,–

JETZT
ZUGREIFEN!

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,4 bis 
5,0; CO2-Emissionen: kombiniert von 125,0 bis 
115,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effi zi-
enzklasse: D–C.
Abb. zeigt Sonderausstattungen. 1Ersparnis gegenüber un-
serem Normalpreis. Voraussetzung für den Wechselbonus ist 
das Vorzeigen dieser Anzeige.  Alle Angebote gelten nur 
solange unser Vorrat reicht.

Autohaus Burr GmbH
Im Saun 20 • 89542 Herbrechtingen
Tel.: 0 73 24/96 33-0 • www.nissan-burr.de

MO-390-90x205-4c-K13-0296.indd   1 16.10.15   10:30

29. Oktober – 22. November 2015 
täglich ab 15.00 Uhr 

Sonntags Mittagstisch 
ab 11.00 Uhr geöffnet. 

Das Besenteam freut sich auf Ihren Besuch.  
Vorbestellungen: besenwirtschaft-rebstueble@gmx.de

Besenwirtschaft „Rebstüble“
Sachsenhauser Str. 13 • Hohenmemmingen

Tel. 0 73 22/806 9678
www.besenwirtschaft-rebstueble.com 

Nur noch bis 22. November 2015 
täglich ab 15.00 Uhr.

Sonntags Mittagstisch ab 11 Uhr geöffnet. 
Das Besenteam freut sich auf Ihren Besuch.  
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29. Oktober – 22. November 2015 
täglich ab 15.00 Uhr 

Sonntags Mittagstisch 
ab 11.00 Uhr geöffnet. 

Das Besenteam freut sich auf Ihren Besuch.  

Besenwirtschaft „Rebstüble“
Sachsenhauser Str. 13 • Hohenmemmingen

Tel. 0 73 22/806 9678
www.besenwirtschaft-rebstueble.com 

Dinkel
  aus Süddeutschland

1kg Packung

2,99/Pck.

    

Bio-Birnen     Bio-Rosenkohl
aus Baden-Württemberg                      aus Holland

2,99/kg                                  4,99/kg

Öffnungszeiten
Dienstag 14.00-18.00 Uhr, 

Mittwoch und Donnerstag  9.00–13.00 Uhr, 

Freitag 9.00-18.00Uhr und Samstag 9.00-12.00 Uhr
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Naturkost Mäck GbR Schlosshof 8 89567 Bergenweiler Tel. 07325/6132 Fax 8291   

www.biomaeck.de   info@biomaeck.de


